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Die, aus einer Facebook Gruppe entstandene private ehrenamtliche 

Initiative für Flüchtlingshilfe in Traiskirchen, lud freiwillige 

Helferinnen und Helfer sowie Interessierte zu einer 

Informationsveranstaltung in den siebten Wiener Gemeindebezirk.

Bilder zur Meldung unter http:// presse.leisuregroup.at/ 

chayafuera/ happy.thankyou.moreplease!!/

Wien (LCG) – Das Projekt, das ursprünglich als privater Aufruf zur 

Spendensammlung, um die Situation der Flüchtlinge in Traiskirchen 

zu verbessern, von Sophie Pollak (adopt a wish) und Renate 

Hornstein via Facebook ins Leben gerufen wurde, hat sich 

mittlerweile zu einer professionellen Organisation entwickelt, 

die mit allen offiziellen Stellen vor Ort fleißig 

zusammenarbeitet. Um sich über die derzeitige Situation und 

brandaktuelle Neuigkeiten der Flüchtlingsinitiative 

happy.thankyou.moreplease!! zu informieren, kamen 150 

Interessierte in das Wiener Chaya Fuera:



„Da die Situation in Traiskirchen mittlerweile untragbar

 geworden ist, bestand für uns akuter Handlungsbedarf und 

so ist unsere kleine private Spendenaktion rasch zu einer

 Großinitiative herangewachsen mit einer richtigen 

Organisationsstruktur“, so die beiden Initiatorinnen. 

„Ohne das ehrenamtliche Engagement der vielen 

Helferinnen und Helfer, Fahrerinnen und Fahrer und 

unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wäre dieses 

wundervolle Projekt nicht möglich. Ich bin begeistert, 

dass so viele Leute interessiert an unserer Sache sind, 

um in Zukunft etwas zu verändern.“

Die richtige Information ist das Um und Auf

Da die Organisation rasch wächst und ständig Hilfe benötigt wird, 

wurde gestern in der Wiener Eventlocation Chaya Fuera, die von 

General Manager Nicolaus Helletzgruber , für den guten Zweck 

kostenlos zur Verfügung gestellt wurde, zu einem für alle 

Beteiligten aufschlussreichen Informationsabend geladen, bei dem

 alle offenen Fragen beantwortet werden konnten.

„Auch wir wollen natürlich helfen, wo wir können, bei so 

einem brisanten Thema: Es ist uns ein großes Anliegen, 

dass Menschen Aufklärung erfahren über die alltägliche 

Situation im Flüchtlingslager Traiskirchen und sich 

dadurch vielleicht noch mehr Helferinnen und Helfer für 

den guten Zweck engagieren.“

Bei der Veranstaltung wurde über Hintergrundinformationen zur 

Flüchtlingsinitiative und ihrer Arbeitsweise, Annahmen und 

Verteilung von Sachspenden, die aktuellen Geschehnisse und 

Zustände in Traiskirchen sowie Anleitung, Erwartungen und 

Hilfestellung wie man vor Ort helfen kann, menschlicher Kontakt im 

Umgang und Notsituationen mit Flüchtlingen aufgeklärt.



Über happy.thankyou.moreplease!!

Die Organisation entstand aus einer privaten Facebook-Initiative 

und ehrenamtlichen Spendenaktion der beiden Initiatorinnen 

Renate Hornstein undSophie Pollak (adopt a wish), um die 

untragbare Situation im Flüchtlingslager in Traiskirchen zu 

verändern. happy.thankyou.moreplease!! kooperiert hierfür mit 

Lehrern, Juristen, Ärzten, Hebammen, Dolmetschern sowie vielen 

anderen Vereinen und NGOs. Die Organisation kümmert sich um die 

effiziente Abwicklung der Annahme von Sachspenden sowie deren 

Verteilung vor Ort. Die Initiative fordert eine Verbesserung der 

medizinischen und psychologischen Versorgung sowie der Betreuung 

und Unterbringung der Flüchtlinge, unter Achtung der 

Menschenrechte. Weitere Informationen unter http:// 

www.thankyoumoreplease.at/ oder auf Facebook unter https:// 

www.facebook.com/ pages/ Happythankyoumoreplease/ .
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Das Bildmaterial steht zur honorarfreien Veröffentlichung im 

Rahmen der redaktionellen Berichterstattung zur Verfügung. 

Weiteres Bild-und Informationsmaterial im Pressebereich unserer 

Website auf http:// www.leisure.at.
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